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Monika Martin

A - Z

Ausbildung

Bevor ich die Musik zum Beruf gemacht habe, unterrichtete ich als 

promovierte Kunsthistorikerin bildnerische Erziehung. 

Bestimmung

Meine jetztige Arbeit als Sängerin ist mein Traumberuf. Ich kam nicht zur 

Musik, sondern sie kam zu mir....ich konnte gar nicht anders, als aus meiner 

Leidenschaft einen Beruf zu machen! Schon mit zehn Jahren habe ich im

Kinderchor des Grazer Opernhauses in der Oper „Carmen“ als Gassenjunge 

gesungen und so mein erstes Taschengeld verdient. 

Charakter
Ich bin sehr zielstrebig, im positiven Sinn gesehen, dafür aber auch sehr stur im negativen.  

Duett
Mein Traum wäre es mit Frans Bauer als Duett-Partner auf der Bühne zu stehen.

Ernährung

Wer grundsätzlich auf seinen Körper hört und sich gesund ernährt, der kann 

zwischendurch auch sündigen ohne gleich aufzuspecken.

Freunde

Ich habe nur ganz wenige, aber die für ein ganzes Leben!


Genuss
Ich lebe sehr bewusst. Daher ist es für mich schon allein ein Genuss nach Hause zu kommen und mein Handy ausschalten zu können. 

Hobbys
Ich sammle Porzellan, züchte Kakteen und begeistere mich für die Zucht von Brieftauben. Darüber hinaus plane ich derzeit, mir eine Harley anzuschaffen! 

Illusionen
Wenn man sich ihrer bewusst ist, können sie nicht schaden. Geben sie einem Kraft, so sollte man sie ruhig zulassen.

Jubiläen
Grund zum Feiern finde ich immer. 

Kunst
Es ist für viele eine große Kunst sich selbst zu akzeptieren, aber glaubt mir: Jeder genügt so wie er ist.  

Lehrjahre
Ohne die Erfahrungen, die ich vor meiner Solo-Laufbahn mit der Band „Heartbreakers“ gemacht habe, würde ich heute meine Auftritte nicht so meistern können. Dort habe ich alles gelernt, was man für eine Bühnenshow benötigt. 

Motto


Mein Motto ist: „Nur tote Fische schwimmen mit dem Strom. Ich gehe meine 

eigene Richtung und bin nicht gewillt, mich einem Trend zu unterwerfen. Ich 

mache einfach meine Musik, und wer diese annehmen will, für den ist sie 

auch gedacht.

Neue Wege
...erschliesse ich mir seit dem vergangenen Jahr mit dem Ausbau meiner Solo-Konzerte, die ich live mit Band präsentiere. Es macht Spass, gemeinsam mit Band und Chor auf der Bühne zu stehen – und es ist schön zu sehen, wie es uns gelingt das Publikum nochmals auf eine ganz andere Weise zu fesseln. 

Offenheit

... ist eine Grundvoraussetzung, die ich jedem Menschen schenken möchte. 

Probleme
Sie zu ignorieren kann krank machen.
Qualifikation
Ich werde oft gefragt, ob ich als studierte Kunstgeschichtlerin nicht hoffnungslos überqualifiziert für meinen Job als Sängerin bin. Mir ist aufgefallen, dass ein Titel die Leute manchmal verschreckt und sie glauben, sie könnten kein vernünftiges Wort mit mir reden. Es geht schlussendlich immer noch um den Menschen, und nicht um einen Titel.

Reden
Mir ist die Kommunikation mit meinen Fans sehr wichtig. Nicht nur um den Leuten „Grüß Gott“ und „Auf Wiedersehen“ zu sagen – sondern um meinem Gegenüber das Gefühl zu vermitteln, in diesem Augenblick das Wichtigste zu sein – und so ist es auch!

Schnulze

Ich stehe zu diesem Wort! Der Endzweck der Schnulze ist die Erklärung und 

Übersetzung von Liebe, denn nicht jeder hat die Gabe, deren Aussage in 

Worte zu fassen. Daher finde ich es nicht schlimm, wenn meine Titel als 

solche bezeichnet werden – im Gegenteil!

Träume
...habe ich viele! Aus dem schönsten durfte ich durch meinen Beruf erwachen.

Urlaub
...mache ich am liebsten daheim in Graz. 

Verantwortung
Ich sehe meinen Umgang mit den Fans als große Verantwortung. Gerade nach dem Auftritt bei der Autogrammstunde nehme ich mir sehr viel Zeit, bis der letzte Autogrammwunsch erfüllt ist und spreche mit den Menschen. Es erfordert viel Kraft, sich den unterschiedlichsten Schicksalen zu widmen.  Daraus ergibt sich klarerweise auch eine große Verantwortung, die ich gerne übernehme.

Wünsche

Der größte Wunsch im Leben ist für mich, dass ich mir treu bleibe.  

X-Mas
Weihnachten ist für mich das Fest der Familie, welches ich gerne im Kreise meiner Lieben verbringe. Mir hat es großen Spass gemacht, das im letzten Jahr veröffentlichte Weihnachtsalbum aufzunehmen, in dem viele Erinnerungen an dieses Fest eingepackt sind.

Yin Yang
Wenn ich es schaffe meine Seele im Gleichgewicht zu halten, bin ich sehr ausgeglichen. Neben meiner mit dem Prädikat als „stiller Star“ bezeichneten Seite bin ich auch ein sehr lebensfroher Mensch, stehe durchaus auf meinen Hinterbeinen. Keine Party ohne Monika – auch diese Seite gibt es Gott sei Dank!

Ziele
Ich setze meine Ziele sehr hoch, um mich zu fordern. Denn würde man sein Ziel einfach so erreichen, hat man es nicht immer hoch genug gesteckt.   
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Alle Informationen erhalten Sie auch als doc.-Dokument bei

www.monika-martin.com , www.kochuniversal.com (Download) oder unter info@pantamusik.de (e-Mail-Anfrage)
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